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BIAJ-Kurzmitteilung (alle Zahlen unter Vorbehalt) 
Arbeitsmarkt im September 2012 (Ländervergleich): 
5,089 Millionen "Arbeitslosengeld-Empfänger/innen" (SGB III und SGB II)1 
4,384 Millionen Arbeitslosengeld II-Empfänger/innen – 135.000 (3,0%) weniger als im Sep. 20112 
2,788 Millionen registrierte Arbeitslose – 7.000 (0,3%) weniger als im September 2011 
Veränderungsraten (registrierte Arbeitslose) in den Ländern (Sep. 2011 – Sep. 2012): 

Männer und Frauen: –6,8% in Sachsen bis +4,1% im Saarland 
Frauen –8,4% in Sachsen bis +3,4% im Saarland (Bund: -1,0%) 
Männer: -6,0% in Berlin bis +4,8% im Saarland (Bund: +0,4%) 

 unter 25 Jahre: -12,1% in Sachsen bis +27,4% im Saarland (Bund: +1,2%) 
69,1% der Arbeitslosen sind im Rechtskreis SGB II (Hartz IV) registriert (Sep. 2011: 71,3%) 

Im September 2012 wurden von der Statistik der BA insgesamt 2,788 Millionen Arbeitslose regi-
striert, 7.000 bzw. 0,3% weniger als im September 2011. Vor einem Jahr, im September 2011, konnte 
die Bundesagentur für Arbeit noch einen Rückgang von 231.000 im Vergleich zum Vorjahr berichten. 
Von den 2,788 Millionen Arbeitslosen waren 862.000 (30,9%) im Rechtskreis SGB III und 1,927 
Millionen (69,1%) im Rechtskreis SGB II (Hartz IV) registriert. (vgl. dazu auch Tabelle 2, Seite 7, mit 
den entsprechenden Länderdaten) Als Arbeitsuchende waren im September 2012 insgesamt 4,864 
Millionen Frauen und Männer registriert, 140.000 (2,8%) weniger als im September 2011. Die von 
der Statistik der BA ermittelte „Unterbeschäftigung ohne Kurzarbeit“ betrug im September 2012 
3,753 Millionen, 174.000 (4,4%) weniger als im September 2011. 

Nach vorläufigen, hochgerechneten Daten hatten im September 2012 792.000 (arbeitslose und nicht 
arbeitslose) Frauen und Männer Anspruch auf das beitragsfinanzierte Arbeitslosengeld (SGB III) und 
4,384 Millionen Anspruch auf Arbeitslosengeld II. Bereinigt um die Zahl der etwa 87.000 sog. Auf-
stocker (Bezug von Arbeitslosengeld und Arbeitslosengeld II) hatten im September 2012 etwa 5,089 
Millionen erwerbsfähige Frauen und Männer Anspruch auf Arbeitslosengeld (SGB III) bzw. 
Arbeitslosengeld II, 91.000 (1,8%) weniger ein Jahr zuvor. (vgl. BA-Monatsbericht, S. 20) � 

Ländervergleich (September 2011 - September 2012) 
- In Westdeutschland (zehn Länder) wurden 34.000 (1,8%) mehr Arbeitslose registriert als im Sep-

tember 2011, in Ostdeutschland (sechs Länder) 42.000 (4,7%) weniger. (vgl. Tab. 1/Abb. 1, S. 3) 
- Die Veränderungsraten der registrierten Arbeitslosigkeit in den 16 Ländern (September 2011 – 

September 2012) reichen von –6,8% in Sachsen (Rang 1) und –5,7% in Berlin (Rang 2) bis 
+3,9% in Rheinland-Pfalz (Rang 15) und +4,1% im Saarland (Rang 16). 

- Die Arbeitslosenquoten (bezogen auf alle ziv. Erwerbspersonen) reichen im September 2012 von 
3,5% in Bayern bis 11,8% in Berlin. (Bund: 6,5%)  >>> 

                                                           
1 SGB III und SGB II, bereinigt um die Zahl von rechnerisch etwa 87.000 Arbeitslosengeld-Empfänger/innen, die 

ergänzend Arbeitslosengeld II erhalten ("Aufstocker"). Abweichungen durch Rundungsdifferenzen möglich. 
2  siehe Tabelle 3, Seite 8 (September 2012: von der Statistik der BA hochgerechnete Daten) 
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- 69,1% der registrierten Arbeitslosen sind im Rechtskreis SGB II (Hartz IV) registriert. (September 
2011: 71,3%) In den 16 Ländern reicht der Anteil der im Rechtskreis SGB II registrierten 
Arbeitslosen von 52,3% in Bayern und 56,6% in Baden-Württemberg bis 80,0% in Berlin und 
81,8% in Bremen. (vgl. Tabelle 2/Abbildung 2, Seite 7) 
Die Zahl der im Rechtskreis SGB II registrierten Arbeitslosen sank im Vorjahresvergleich 
(September 2011 – September 2012) um 67.000 (3,4%). Die Veränderungsraten in den Ländern 
reichen von –9,6% in Sachsen bis +1,1% in Rheinland-Pfalz. (vgl. Tabelle 3/Abbildung 2, Seite 8)  

- Im September 2012 hatten 4,384 Millionen Frauen und Männer im Alter von 15 bis 65 Jahre und 
ein Monat (!) Anspruch auf Arbeitslosengeld II (erwerbsfähige Leistungsberechtigte), 135.000 
(3,0%) weniger als im September 2011 (Altersgrenze bis Ende 2011: 65 Jahre). Die (vorläufigen) 
Veränderungsraten in den Ländern reichen von –6,3% in Sachsen bis –0,9% in Nordrhein-West-
falen. Zum selben Zeitpunkt, im September 2012, waren 1,927 Millionen Frauen und Männer als 
Arbeitslose im Rechtskreis SGB II registriert. Dies entspricht einer Quote von 43,9%. (September 
2011: 44,1%) In den 16 Ländern reicht die Quote der arbeitslos registrierten Arbeitslosen-
geld II-Empfänger/innen von 37,4% in Hamburg und 39,6% in Berlin (September 2011: 42,1%! 
Während die Zahl der erwerbsfähigen Leistungsberechtigten in Berlin um lediglich 2,5% sank, 
wurde die Zahl der im Rechtskreis SGB II registrierten Arbeitslosen um 8,3% gesenkt!?) bis 46,2% 
in Brandenburg und 47,7% in Nordrhein-Westfalen. (vgl. Tabelle 3/Abbildung 3, Seite 8) � 

Frauen (Tabelle 1a/Abbildung 1a, Seite 4) 
-  Im September 2012 wurden in der Bundesrepublik Deutschland 1,0% (13.000) weniger arbeitslose 

Frauen registriert als im September 2011. (Veränderungsraten Frauen: Ostdeutschland –5,4%; 
Westdeutschland +1,0%. Zur Entwicklung der Veränderungsraten siehe Abbildung 5. (Seite 10) 

- Der Anteil der Frauen an der registrierten Arbeitslosigkeit in der Bundesrepublik Deutschland 
betrug im September 2012 47,7%. (September 2011: 48,1%) Der Anteil der Frauen reicht im 
September 2012 in den 16 Ländern von 44,3% in Berlin bis 50,6% in Bayern. (September 2011: 
von 44,1% in Berlin bis 51,2% in Bayern) 

- Die Veränderungsraten (Vorjahresvergleich) der Zahl der registrierten arbeitslosen Frauen in den 
Ländern reichen von –8,4% in Sachsen (Rang 1) bis +3,4% im Saarland (Rang 16). 

- Die Arbeitslosenquoten (bez. auf alle weiblichen ziv. Erwerbspersonen) reichen im September 
2012 von 3,7% in Bayern bis 11,1% in Sachsen-Anhalt. (Bund: 6,7%) � 

Männer (Tabelle 1b/Abbildung 1b, Seite 5) 
- Im September 2012 wurden in der Bundesrepublik Deutschland 0,4% (6.000) mehr (!) arbeitslose 

Männer registriert als im September 2011. (Veränderungsraten Männer: Ostdeutschland –4,2%; 
Westdeutschland +2,6%) (vergleiche dazu auch die Abbildung 5, Seite 10) 

- Die Veränderungsraten (Vorjahresvergleich) der Zahl der registrierten arbeitslosen Männer in den 
Ländern reichen von –6,0% in Berlin (Rang 1) bis +4,8% im Saarland (Rang 16) (vergleiche dazu 
auch die Abbildung 1b, Seite 5) 

- Die Arbeitslosenquoten (bezogen auf alle männlichen zivilen Erwerbspersonen) reichen im 
September 2012 von 3,3% in Bayern bis 12,5% in Berlin. (Bund: 6,5%) � 

Arbeitslose unter 25 Jahre (Tabelle 1c/Abbildung 1c, Seite 6) 
- Im September 2012 wurden 1,2% (3.000) mehr (!) junge Arbeitslose (unter 25 Jahre) registriert 

als ein Jahr zuvor. Die Veränderungsraten der Zahl der Arbeitslosen im Alter von unter 25 Jahren 
reichen von –12,1% in Sachsen bis +27,4% (!) im Saarland. � 

Vergleich zum Vormonat: Die registrierte Arbeitslosigkeit ist im September 2012 im Vergleich zum 
Vormonat (genauer: von Mitte August bis Mitte September) um 117.000 gesunken, der absolut 
kleinste in einem September registrierte Rückgang seit September 2008. (vgl. Abbildung 4, Seite 9)  
Die Zahl der Arbeitsuchenden betrug im September 2012 4,864 Millionen, 83.000 weniger als im 
Vormonat August. �   
 Fortsetzung (Tabellen und Abbildungen) auf Seite 3 von 10 



Tabelle 1

Arbeitslose insgesamt insgesamt

(sortiert nach Veränderung in v.H.; aufsteigend) 09/2012

Land         Arbeitslose (insgesamt) Veränderung Alo-quote***

Sep 2011 Sep 2012 absolut in v.H. Sep 2012

1 Sachsen  205.234 191.277 -13.957 -6,8% 9,0   14

2 Berlin  220.472 207.914 -12.558 -5,7% 11,8   11

3 Brandenburg  132.805 125.633 -7.172 -5,4% 9,4   12

4 Mecklenburg-Vorpommern  94.665 90.442 -4.223 -4,5% 10,7   13

5 Schleswig-Holstein  96.112 93.758 -2.354 -2,4% 6,5   1

6 Thüringen  94.572 92.344 -2.228 -2,4% 8,0   16

7 Sachsen-Anhalt  129.376 127.875 -1.501 -1,2% 10,8   15

8 Hessen  173.533 172.680 -853 -0,5% 5,5   6

9 Bremen  36.301 36.258 -43 -0,1% 11,0   4

10 Niedersachsen  257.224 257.173 -51 -0,0% 6,3   3

11 Hamburg  68.432 68.431 -1 -0,0% 7,2   2

12 Nordrhein-Westfalen  704.835 723.769 +18.934 +2,7% 7,9   5

13 Baden-Württemberg  215.940 222.285 +6.345 +2,9% 3,9   8

14 Bayern  230.553 237.539 +6.986 +3,0% 3,5   9

15 Rheinland-Pfalz  102.672 106.672 +4.000 +3,9% 5,1   7

16 Saarland  32.844 34.193 +1.349 +4,1% 6,7   10

Westdeutschland*  1.918.446 1.952.758 +34.312 +1,8% 5,7   

5 ostdeutsche Länder*  656.652 627.571 -29.081 -4,4% .

Ostdeutschland **  877.124 835.485 -41.639 -4,7% 9,9   

Bundesrepublik Deutschland  2.795.570 2.788.243 -7.327 -0,3% 6,5   

Anm.: Seit Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 

* ohne Berlin

** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin

*** bezogen auf alle (!) zivilen Erwerbspersonen (!); in Prozent

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0912  
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Tabelle 1a

Arbeitslose Frauen Frauen

(sortiert nach Veränderung in v.H.; aufsteigend) 09/2012

Land         Arbeitslose (Frauen) Veränderung Alo-quote***  

Sep 2011 Sep 2012 absolut in v.H. Sep 2012

1 Sachsen  99.665 91.305 -8.360 -8,4% 9,1   14

2 Brandenburg  62.994 58.957 -4.037 -6,4% 9,3   12

3 Berlin  97.243 92.046 -5.197 -5,3% 11,0   11

4 Mecklenburg-Vorpommern  43.032 40.972 -2.060 -4,8% 10,1   13

5 Thüringen  47.206 45.368 -1.838 -3,9% 8,3   16

6 Schleswig-Holstein  44.873 43.477 -1.396 -3,1% 6,3   1

7 Hessen  84.860 82.929 -1.931 -2,3% 5,6   6

8 Sachsen-Anhalt  62.926 62.061 -865 -1,4% 11,1   15

9 Niedersachsen  125.820 125.069 -751 -0,6% 6,6   3

10 Bremen  16.613 16.768 +155 +0,9% 10,7   4

11 Hamburg  30.494 30.991 +497 +1,6% 6,8   2

12 Bayern  118.117 120.221 +2.104 +1,8% 3,7   9

13 Nordrhein-Westfalen  335.320 341.303 +5.983 +1,8% 8,1   5

14 Baden-Württemberg  108.796 110.971 +2.175 +2,0% 4,2   8

15 Rheinland-Pfalz  50.059 51.591 +1.532 +3,1% 5,2   7

16 Saarland  15.761 16.298 +537 +3,4% 6,9   10

Westdeutschland*  930.713 939.618 +8.905 +1,0% 5,9   

5 ostdeutsche Länder*  315.823 298.663 -17.160 -5,4% .

Ostdeutschland **  413.066 390.709 -22.357 -5,4% 9,8   

Bundesrepublik Deutschland  1.343.779 1.330.327 -13.452 -1,0% 6,7   

Anm.: Seit Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 

* ohne Berlin

** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin

*** bezogen auf alle (!) zivilen Erwerbspersonen (!); in Prozent

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0912
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Arbeitslose Frauen in den 16 Ländern: Veränderung
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Tabelle 1b

Arbeitslose Männer Männer

(sortiert nach Veränderung in v.H.; aufsteigend) 09/2012

Land         Arbeitslose (Männer) Veränderung Alo-quote***

Sep 2011 Sep 2012 absolut in v.H. Sep 2012

1 Berlin 123.229 115.868 -7.361 -6,0% 12,5   11

2 Sachsen 105.569 99.972 -5.597 -5,3% 8,9   14

3 Brandenburg 69.811 66.676 -3.135 -4,5% 9,5   12

4 Mecklenburg-Vorpommern 51.633 49.470 -2.163 -4,2% 11,2   13

5 Schleswig-Holstein 51.239 50.281 -958 -1,9% 6,6   1

6 Hamburg 37.938 37.440 -498 -1,3% 7,5   2

7 Bremen 19.688 19.490 -198 -1,0% 11,1   4

8 Sachsen-Anhalt 66.450 65.814 -636 -1,0% 10,6   15

9 Thüringen 47.366 46.976 -390 -0,8% 7,6   16

10 Niedersachsen 131.404 132.104 +700 +0,5% 6,1   3

11 Hessen 88.673 89.751 +1.078 +1,2% 5,4   6

12 Nordrhein-Westfalen 369.515 382.466 +12.951 +3,5% 7,8   5

13 Baden-Württemberg 107.144 111.314 +4.170 +3,9% 3,7   8

14 Bayern 112.436 117.318 +4.882 +4,3% 3,3   9

15 Rheinland-Pfalz 52.613 55.081 +2.468 +4,7% 4,9   7

16 Saarland 17.083 17.895 +812 +4,8% 6,5   10

Westdeutschland* 987.733 1.013.140 +25.407 +2,6% 5,6   

5 ostdeutsche Länder* 340.829 328.908 -11.921 -3,5% .

Ostdeutschland ** 464.058 444.776 -19.282 -4,2% 10,0   

Bundesrepublik Deutschland 1.451.791 1.457.916 +6.125 +0,4% 6,5   

Anm.: Seit Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 

* ohne Berlin

** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin

*** bezogen auf alle (!) zivilen Erwerbspersonen (!); in Prozent

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0912
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Tabelle 1c

Arbeitslose im Alter von unter 25 Jahren unter 25

(sortiert nach Veränderung in v.H.; aufsteigend) 09/2012

Land        Arbeitslose (unter 25) Veränderung Alo-quote***

Sep 2011 Sep 2012 absolut in v.H. Sep 2012

1 Sachsen  20.369 17.914 -2.455 -12,1% 8,8   14

2 Brandenburg  12.910 11.532 -1.378 -10,7% 9,8   12

3 Mecklenburg-Vorpommern  10.214 9.435 -779 -7,6% 10,9   13

4 Sachsen-Anhalt  12.748 12.136 -612 -4,8% 10,6   15

5 Berlin  22.695 21.892 -803 -3,5% 13,7   11

6 Thüringen  8.454 8.170 -284 -3,4% 7,5   16

7 Schleswig-Holstein  10.718 10.464 -254 -2,4% 6,5   1

8 Bremen  3.420 3.361 -59 -1,7% 9,2   4

9 Hessen  17.557 17.714 +157 +0,9% 5,4   6

10 Rheinland-Pfalz  11.898 12.296 +398 +3,3% 4,8   7

11 Hamburg  5.038 5.261 +223 +4,4% 5,6   2

12 Nordrhein-Westfalen  69.428 72.718 +3.290 +4,7% 7,3   5

13 Niedersachsen  26.626 28.117 +1.491 +5,6% 6,2   3

14 Baden-Württemberg  20.347 21.999 +1.652 +8,1% 3,2   8

15 Bayern  23.769 25.768 +1.999 +8,4% 3,2   9

16 Saarland  3.218 4.099 +881 +27,4% 7,3   10

Westdeutschland*  192.019 201.797 +9.778 +5,1% 5,2   

5 ostdeutsche Länder*  64.695 59.187 -5.508 -8,5% .

Ostdeutschland **  87.390 81.079 -6.311 -7,2% 10,2   

Bundesrepublik Deutschland  279.409 282.876 +3.467 +1,2% 6,1   

Anm.: Seit Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 

* ohne Berlin

** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin

*** bezogen auf alle (!) zivilen Erwerbspersonen (!); in Prozent

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0912  
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Arbeitslose unter 25 Jahre in den 16 Ländern:
Veränderung September 2011 - September 2012
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Tabelle 2

Registrierte Arbeitslose nach Rechtskreisen (SGB III und SGB II) insgesamt

(sortiert nach Anteil des Rechtskreises SGB II im September 2012 in v.H.; aufsteigend) 09/2012

Land Registrierte Arbeitslose im Sep. 2011 Registrierte Arbeitslose im Sep. 2012  
 davon:   davon:

SGB III SGB III  

1 Bayern  230.553 103.585 126.968 55,1% 237.539 113.282 124.257 52,3% 9

2 Baden-Württemberg  215.940 87.280 128.660 59,6% 222.285 96.505 125.780 56,6% 8

3 Rheinland-Pfalz  102.672 37.042 65.630 63,9% 106.672 40.323 66.349 62,2% 7

4 Thüringen  94.572 29.471 65.101 68,8% 92.344 31.221 61.123 66,2% 16

5 Hessen  173.533 49.878 123.655 71,3% 172.680 54.832 117.848 68,2% 6

6 Schleswig-Holstein  96.112 28.583 67.529 70,3% 93.758 29.098 64.660 69,0% 1

7 Niedersachsen  257.224 74.159 183.065 71,2% 257.173 79.480 177.693 69,1% 3

8 Saarland  32.844 9.083 23.761 72,3% 34.193 10.470 23.723 69,4% 10

9 Brandenburg  132.805 35.944 96.861 72,9% 125.633 36.310 89.323 71,1% 12

10 Hamburg  68.432 18.387 50.045 73,1% 68.431 19.635 48.796 71,3% 2

11 Mecklenburg-Vorpommern  94.665 24.570 70.095 74,0% 90.442 25.144 65.298 72,2% 13

12 Sachsen  205.234 51.632 153.602 74,8% 191.277 52.375 138.902 72,6% 14

13 Sachsen-Anhalt  129.376 32.830 96.546 74,6% 127.875 34.658 93.217 72,9% 15

14 Nordrhein-Westfalen  704.835 174.133 530.702 75,3% 723.769 190.024 533.745 73,7% 5

15 Berlin  220.472 39.180 181.292 82,2% 207.914 41.604 166.310 80,0% 11

16 Bremen  36.301 6.058 30.243 83,3% 36.258 6.603 29.655 81,8% 4

Westdeutschland*  1.918.446 588.188 1.330.258 69,3% 1.952.758 640.252 1.312.506 67,2% 

5 ostdeutsche Länder*  656.652 174.447 482.205 73,4% 627.571 179.708 447.863 71,4% 

Ostdeutschland **  877.124 213.627 663.497 75,6% 835.485 221.312 614.173 73,5% 

Bundesrepublik Deutschland  2.795.570 801.815 1.993.755 71,3% 2.788.243 861.564 1.926.679 69,1% 

Anm.: ab Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 
* ohne Berlin
** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin
Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)
Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0912
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Tabelle 3
Arbeitslosengeld II-Empfänger/innen und Arbeitslose im Rechtskreis SGB II insgesamt
(sortiert nach Rate der arbeitslos registrierten Alg II-Empfänger/innen in v.H.; aufsteigend) 09/2012

September 2011 September 2012  
Land

Alg II-
Empf.

Alo
SGB II  

1 Hamburg  133.295 50.045 37,5%  130.330 48.796 37,4%  -2,2% -2,5% 2 2

2 Berlin  430.370 181.292 42,1%  419.572 166.310 39,6%  -2,5% -8,3% # 11

3 Schleswig-Holstein  157.951 67.529 42,8%  154.835 64.660 41,8%  -2,0% -4,2% 1 1

4 Bayern  306.087 126.968 41,5%  292.608 124.257 42,5%  -4,4% -2,1% 9 9

5 Sachsen-Anhalt  229.267 96.546 42,1%  219.442 93.217 42,5%  -4,3% -3,4% # 15

6 Hessen  283.550 123.655 43,6%  277.407 117.848 42,5%  -2,2% -4,7% 6 6

7 Baden-Württemberg  309.892 128.660 41,5%  295.462 125.780 42,6%  -4,7% -2,2% 8 8

8 Niedersachsen  425.355 183.065 43,0%  411.217 177.693 43,2%  -3,3% -2,9% 3 3

9 Rheinland-Pfalz  155.370 65.630 42,2%  152.223 66.349 43,6%  -2,0% +1,1% 7 7

10 Thüringen  149.269 65.101 43,6%  140.156 61.123 43,6%  -6,1% -6,1% # 16

11 Saarland  54.799 23.761 43,4%  53.625 23.723 44,2%  -2,1% -0,2% # 10

12 Sachsen  333.096 153.602 46,1%  312.199 138.902 44,5%  -6,3% -9,6% # 14

13 Mecklenburg-Vorpommern  152.953 70.095 45,8%  146.368 65.298 44,6%  -4,3% -6,8% # 13

14 Bremen  66.484 30.243 45,5%  65.748 29.655 45,1%  -1,1% -1,9% 4 4

15 Brandenburg  201.955 96.861 48,0%  193.344 89.323 46,2%  -4,3% -7,8% # 12

16 Nordrhein-Westfalen  1.129.812 530.702 47,0%  1.119.938 533.745 47,7%  -0,9% +0,6% 5 5

Westdeutschland*  3.022.595 1.330.258 44,0%  2.953.395 1.312.506 44,4%  -2,3% -1,3% 

5 ostdeutsche Länder*  1.066.540 482.205 45,2%  1.011.509 447.863 44,3%  -5,2% -7,1% 

Ostdeutschland **  1.496.910 663.497 44,3%  1.431.080 614.173 42,9%  -4,4% -7,4% 

Bundesrepublik Deutschland 4.519.505 1.993.755 44,1%  4.384.475 1.926.679 43,9%  -3,0% -3,4% 

Anm.: ab Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 
(1) revidierte Daten (Alg II) nach einer Wartezeit von drei Monaten
(2) von der Statistik der BA auf eine Wartezeit von drei Monaten hochgerechnete Daten (Alg II)
* ohne Berlin
** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin
Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)
Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0912
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*    Änderung der Begriffsbestimmung "Arbeitslose" in § 16 SGB III. Abs. 2 (neu) lautet: "Teilnehmer an Maßnahmen der aktiven Arbeitsmarktpolitik gelten als nicht arbeits
**   am 01. Januar 2005 trat das SGB II in Kraft
***  ab Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert
Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit (BA) (ab 2007: neu berechnete Arbeitslosenzahlen); eigene Berechnungen (BIAJ)

Veränderung der Zahl der registrierten Arbeitslosen im September
(bis 2004: Ende August - Ende September; seit 2005: Mitte August - Mitte September)
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